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Damit er à zuvor erfahre, ob vie Zahl der.Liebhaber zu diesen Ariette», so stark sey, daß
die Druckkosten herauskommen , hat er den Weg der Pränumeration gerpählet; und bietet den,
jenigen, die sich vor Ausgang des Augusimonats entwKer bey ihm selbst, oder lbey dem
Commissario Barmeier in Cassel, melden, das Exemplar um den sehr billigen Preis von iS
Ggr. nach Louisdor zu 5 Rthlr. an; wogegen er verspricht, die Sxemplanen auf Michaeli
abzuliefern. Solte diese erste Samlung Beyfall finden , wird er nach und nach alle Kern-
sprüche der Psalmen, die sich vorzüglich zur Musik schicken, herausgeben,

z) Der Königin Preuß. Kapellmeister, Herr Rcicharvk, kündigt den Musikliebhabern ein neues
periodisches Werk an , welches Stückweise, alle z Monat, im größten Quartformat, unter
dem Titel : Musikalisches Kunstmagazin. jedes Stück io bis 12 Bogen stark, herauskom
men wird. Es sollen darin theils eigne Abhandlungen des Hrn. Kapellmeisters, über das

Wesen der Kunst, und Kunstgeschichte, nebst seinen eignen (Kompositionen für Gesang und
Instrumente; theils die besten Stücke aus den werken deutscher, italiänischer, französischer
u. a.Meister, alterund neuer Zeit, im hohen und leichtern Styl; ferner beleuchtende Anzei
gen der vorzüglich schönen und merkwürdigen musikalischen Werke, die im Druck oder Kupfer
stich, iu Deutschland, Italien, Frankreich und England ans Licht gestellt werden ; Nachrich
ten von Kunstentdeckungen und Künstleranekdoten auch bann und wann musikalische Gedich
te, und endlich Volklieder und Nationaltanze erscheinen.

Das erste Stück kommt in der nächsten Mrchaelismesse heraus. Man pränumerirt für den
ganzen Jahrgang bis zur Mitte des Septembers 2 Thaler, (den Louisd'or zu 5 Rthlr.) her
nach kostet er z Rthlr. Hier in Cassel nimmt Hr. Professor Förster Pränumeration an.

z)Das theatralische Vorspiel, Elysium, vom Herrn Canonikus Jacobe, ist für sehr viele Leser
ein ungemein ernsthaftes und rührendes Stück. Der verstorbene Organist an der Hauptkirche
in Wolfenbüttel, Ioh. Friedr. Hobeln, der sich durch verschiedene herausgegebene musikalische
Werke bereits rühmlichst bekannt gemacht , hat edengenanntes Stück in Musik gesezt, und in
einer accuraten Handschrift hinterlassen:-dessen Hinterbliebene Witwe ist demnach gesonnen, den
Klavier-Auszug davon auf Pränumeration drucken zulassen. Die Einleituna, sechs Arien, und
ein Chor, machen das Werk aus. Dà keine Recitative dabey sind; so ist dieser Umstand auch
solchen Klavierspielern sehr bequem, die noch in der Begleitungsrunft ungeübt sind. Der Prä-
numerationspreis soll Nur 16 Gutegroschen seyn, für diejenigen Liebhaber, die sich vor Aus-
gang des Monats August melden, weil derDruck auf künftigen Michaeli ohnfehlbar geendet und
die Exemplarien abgeliefert werden sollen; nach dieser Zeit wird kein Exemplar unter Ein Rthlr.
verkauft. Die Namen der ress. Präunmeranten undPränumerantiunen sollen vvrgedruckt werden.

Desgleichen bat vorgenannter Mann, für diejenigen, die gern leichte Sachen spielen, kleine
Klavierstücke, als: Menuetten, Polonaisen, Lieder und englische Tänze compvniret, und im
Manuskript hinterlassen: diese wil die WitweHobein gleichfals auf Pränumerarion zu 16 Ggr.
dis Exemplar, auf gutem Schreibpapier drucken lassen. Die Sammlung'besteht aus 32 Stü
cken ; und beide Werke sollen zu gleicher Zeit gedruckt, und mit einander abgeliefert werden.

In Wolfenbüttel wird bey der Witwe Hodern selbst, in Cassel aber bey dem CommissariuS
Larmeier die Pränumeration angenommen.

Fremde und hiesige Personen, so vom sztcn bis den 31fcn Zul.
in Cassel angekommen.

lkipz. Thor : Bayreuth. Minister Hr. v.^ Lindenfels, l. i. Gasth. a. K. P. Hr. Lieut. Ferraud
in yrnnöv. Diensten gest. l. i. w. Greif. Hr. Dokr. Dicke, k. v. Hamburg, l. i. Strals 2
Scud. k. v. Leipz. !. das. D. 27. Hr. Lieut. Schmidt, in hies. Diensten gest. k. v. Hers^sd'
l. i. Strals. D. ^8. Hr. Rath n. Amtmann Vrlckard, aus Salzüngen, l. das. I. D. ^rau
Laudarafi« v. Rstenb. nebst Suite, k. v. Roteubnrg. Den 2y. Preuss. Lieut. Hr. w itebiua
I. i. Kön. v. Preuff. Ein Kayftrl. Commando von 1 Unt. Off. 2 Gefr. und 17 ©em. k v' Er
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